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Dieses�ungewöhnlich�fesselnde�taschen-
buch� im� Querformat� erschien� 2010.
cajus,�der�sohn�der�autorin�verlor�mit�17
Jahren�im�Jahr�2008�auf�tragische�Weise
plötzlich,�unvermittelt�sein�leben.�seine
eltern� und� Geschwister� waren� mit� dem
Unfassbaren�konfrontiert.�Dorothea�stock-
mar� erlebte� ich� erstmals� 2008� am
Benediktushof� in� holzkirchen� mit� einer
sehr� berührenden� Bild-� und� Klang-
installation,�die� zu� sehen�und�zu�hören
war.�als�sie�mir�vom�tragischen�tod�ihres
sohnes� berichtete,� konnte� ich� es� nicht
glauben.�Gerade�sie�als�trauerbegleiterin,
gerade�nach�ihrer�verabschiedung�von�15-
jähriger� ehrenamtlicher�tätigkeit,� diese
schreckliche� nachricht� unfassbar� aber
wahr.

Geradezu�vom�schicksal�überrollt�ent-
stand�ganz�von� innen�heraus,� ihr�Buch,
welches�ein�vertieftes�eintauchen�zur�po-
sitiven�trauerbewältigung�und�vernetzung
aufzeigt.�viele�Menschen�kommen�darin
zu�Wort�und�beim�Durchblättern�überfällt
mich�wieder�diese�unglaublich�tiefe�Be-
troffenheit,� die� sich� ausbreitet.� Diese

anrührung�birgt�etwas�von�endlichkeit�und
ewigkeit�eines�mystischen�Geheimnisses�in
sich.�Das�Buch�atmet�durch�die�texte�und
feinsinnigen�Bilder�einen�Geist,�der�ewig
ist.�Danke,�dass�wir�teilhaben�dürfen�an
diesem� Wandlungsprozess.� Gemeinsam
können�Menschen�besser�verarbeiten,was
allein�kaum�auszuhalten�ist.�

Das�Buch�ist�ein�Kleinod,�zeigt�in�den
Bildern�eine�transzendenz,�eine�schönheit,
wie�nicht�von�dieser�Welt�und�lehrt�wahre
trauerbewältigung.�es�geht�um�Bewusst-
werdung,�mutig�durch�alle�Prozesse�hin-
durch� zu� gehen,� hinzuschauen,� hin-
zufühlen,�da�zu�sein.

Die�autorin�hat�den�Mut�die�lesenden
durch� alles� hindurch� mitzunehmen.
Unsere�Gesellschaft�versucht�trauer�zu�ver-
meiden,�das�führt�in�die�sackgasse.�heilung
geschieht�durch�das�zulassen�dessen�was
da�ist�in�aller�achtsamkeit.

Etwas in mir dürstet nach Aufbruch,
das erfahren werden möchte,
eine Sehnsucht;
die sich der Enge des Körpers entzieht,
etwas das ahnt, dass ein Teil von mir
nicht von dieser Welt ist.

Bild�und�text�stammen�von�Dorothea
stockmar� (trauerbegleiterin� mit� zusatz-
ausbildung�Kunsttherapie�in�sozialen�ar-
beitsfeldern).
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